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	Mit Geoengineering dem Klimawandel begegnen? 
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1 Erläutern Sie das Ziel sowie die grundlegenden Methoden des Geoengineering-Ansatzes (Abb. 1, Infoblatt Geoengineering).

[image: ]

Abb. 1: Geoengineering-Methoden (Klett-Grafik aus 104728, S. 39)



2 Sollten Methoden des Geoengineering angewendet werden, um den menschengemachten Klimawandel einzudämmen? 
Wählen Sie dazu jeweils eine Geoengineering-Methode aus dem Bereich Radiation Management und dem Bereich Carbon Dioxide Removal aus und bewerten Sie diese mithilfe der Methode der Argumentationswippe. Arbeiten Sie dazu in Kleingruppen (M2, Kopiervorlage Argumentationswippe)







Berwerten und Entscheiden mit der Methode der Argumentationswippe
Will man in der Gruppe eine ausgewogene und gut begründete Bewertung oder Entscheidung zu einem kontroversen Thema treffen, ist es wichtig, die im Diskurs vorgebrachten Argumente zu sammeln, zu ordnen und möglichst auch zu gewichten. 
Folgende Schrittfolge bietet sich bei der Bearbeitung der Methode an:
1. Schritt: Thema festlegen und Fragestellung formulieren
Wählt ein Thema aus und formuliert eine geeignete Fragestellung, über die gemeinsam entschieden werden soll.
2. Schritt: Pro- und Kontra-Argumente sammeln
Überlegt euch zur Fragestellung passende Pro- und Kontra-Argumente und notiert diese jeweils auf Karteikärtchen. 
3. Schritt: Pro- und Kontra-Argumente gewichten
Legt fest, welches Gewicht die einzelnen Argumente haben und teilt sie in die Kategorien sehr wichtig, wichtig und weniger wichtig ein. Orientiert euch daran, welche Bedeutung die jeweiligen Argumente für euch oder die Gesellschaft haben bzw. ob sie eher eine große oder geringe Wirkung erzielen.
4. Schritt: Abwägung vornehmen
Platziert die Argumente auf der Argumentationswippe. Sehr wichtige Argumente werden ganz außen platziert und weniger wichtige ganz innen. Mehrere Argumente mit gleichem Gewicht werden übereinander angeordnet. 
5. Schritt: Ergebnis formulieren 
Formuliert ausgehend von eurer Abwägung einen Standpunkt und begründet diesen. Lasst dabei auch erkennen, wie ihr zu eurem Standpunkt gekommen seid. 
6. Präsentation der Ergebnisse
Stellt der Klasse oder der Gruppe eure Ergebnisse vor, entweder mithilfe einer selbst gezeichneten oder gebastelten Argumentationswippe oder mit Hilfe des Online-Tools (Beispiele, siehe unten).
7. Reflexion
Überlegt in der Gruppe, ob euer Standpunkt richtig begründet wurde, ob die verwendeten Argumente schlüssig und stichhaltig sind sowie ob sie richtig gewichtet wurden. Überlegt weiter, ob die Argumentationswippe in eurem Fall ein geeignetes Instrument zur Entscheidungsfindung war oder ob es geeignetere Methoden gibt.

Möglichkeiten zur Gestaltung der Wippe:
a) Basteln: Hier wird ein einfaches Holzbrett auf ein Wippenlager (z.B. ein Holzkeil, ein Rundholz oder ein anderer zylinderförmiger Gegenstand) gelegt. Die Argumente werden jeweils auf Karteikärtchen geschrieben und auf Holzklötzchen geklebt, die je nach Gewichtung auf dem Holzbrett platziert werden. 
b)  Kreidetafel: Die Argumentationswippe wird auf der Tafel aufgezeichnet und die Argumente je nach Gewichtung platziert.
c) Kopiervorlage (siehe Anlage): Die Argumente werden in die die vorbereiteten leeren Felder eingefügt (siehe Kopiervorlage in der Anlage). Diese Methode benötigt nur wenig Vorbereitungszeit und ist v.a. im Rahmen von Partnerarbeit effektiv.
d) Online-Tool: Das webbasierte Online-Tool zur Argumentationswippe ist ein hilfreiches, einfach zu bedienendes und anschauliches Werkzeug, welches vom Entwickler Georg Wicke-Arndt kostenlos zur Verfügung gestellt wird und sich für den Einsatz auf Smartbords, Tabletts oder anderen Endgeräten eignet (Link: https://argumentationswippe.de).
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Abb. 2: Argumentationswippe (eigene Abb.)

M2: Die Methode Argumentationswippe
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